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der Kaiser auf Kelgoland
Nahbezu kriegsbereit

Helgoland 4 März Der Kaiſer ſandte der
Kaiſerin nach Gmunden ein Telegramm worin er ſich
ſehr lobend über die Fortſchritte der Befeſti
gungsarbeiten ausſpricht

Von einer vorzüglich unterrichteten Seite erhalten wir
folgende Jnformationen

Die Reiſe des Deutſchen Kaiſers nach Helgoland die
trotz des ſehr ſchlechten Wetters und hohen Seeganges durch
geführt wurde hat eine hohe politiſche und angeſichts der
Rüſtungsſtimmung ſehr zeitgemäße Bedeutung Die Jnſel
Helgoland iſt nahezu kriegsbereit Lagert doch ſchon
die geſamte für einen Krieg notwendige Munition
auf der Jnſel und konnte nun vom Kaiſer beſichtigt werden

Die genauen Angaben über die Armierung Helgolands
werden natürlich ſoweit irgend möglich geheim gehalten
Die Kontrolle iſt jetzt um ſo ſchärfer als die Befeſtigungen
Helgolands nachgerade das höchſte Ziel der engliſchen Spio
nage geworden ſind Bekanntlich haben die zu je vier Jah
ren Feſtungshaft verurteilten britiſchen Seeoffiziere Trench
und Brandon gerade von den Befeſtigungen Helgolands
photographiſche Aufnahmen gemacht und ſich genaue Skizzen
und Notizen über die Geſchützſtandsbezeichnungen über das
Fahrwaſſer über die Lage der Heul und Leuchttonnen an
gefertigt Soweit ſeitdem zu befürchten war daß die eng
liſche Vorſpionage einen gewiſſen Erfolg hatte und ſoweit
es ſtrategiſch angängig erſchien hat man die Verteilung und
den Standort der Geſchütze geändert

Helgoland für deſſen militäriſchen Ausbau neben dem
Kaiſer ganz beſonders auch Prinz Heinrich gearbeitet hat
kann jetzt als die modernſte mit allen Mitteln der neueſten
Waffen und Befeſtigungstechnik ausgerüſtete Küſtenſperr
befeſtigung gelten Die nach dem Stande der jetzigen Tech
nik beſten 15 20 Kilometer weittragenden Geſchütze ſind
dort aufgeſtellt Die modernſten Panzerbatterien Panzer
kaſematten und bombenſicheren Kaſernements mit den
neueſten drehbaren Panzertürmen Verſchwindelafetten und
gepanzerten Beobachtungstürmen ſind auf Helgoland zu fin
den wenn es eben erlaubt wäre ſie zu ſuchen Von der See
ſeite aus iſt von den neuen Anlagen nicht das mindeſte zu
bemerken Die Weſtmole iſt jetzt in einer Länge von unge
fähr 600 Meter d i in ihrer ganzen Ausdehnung grundiert
ſie wird ebenſo wie die 400 Meter lange Oſtmole in dieſem
Jahre 1913 ausgebaut ſein Die Quermole und die Einfahrt
die den Hafen nach Süden gegen das Meer abſchließen wer
den vorausſichtlich im Jahre 1914 voll ausgebaut ſein Seit
4 Jahren iſt mit größtem Eifer an der Landgewinnung ge

Feuilleton
Tagebuchblätter

Von Maria Conrad Ramlo
München 19 Juni 1869

Heut had ich was Nettes erlebt das muß ich doch auf
hreiben weil es mich ſo freut Geſtern war die Hauptprobe
vom r Nyſterſtnger von Nürnberg die hab ich mir an
gehörk Das war hinreißend Jch habe mich jetzt ſchon ſo
g die Wagnerſche Muſik gewöhnt daß ich es hinreißend
wo Die Mallinger mit ihren großen runden Augen als
hen war ſo poetiſch und einfach und drollig zugleich wie
nur die Mallinger zuſammenbringt das ſagten alle Auch
s aus Berlin war großartig als Hans Sachs beſonders
e Spiel die Stimme von unſerem Sindermann iſt ja be

ératender Und Schloſſer als Lehrbub und Nachbauer als
lzing beſſer kann es überhaupt nichts mehr geben

ich Heute hatte ich Probe im ReſidenzTheater und da hörte
zufällig daß der Theaterdiener ſagte Herr Wagner wäre

Frave zum Jntendanten hinaufgegangen und da ging ich
dange Zwiſchenakt hinüber ins Hoftheater mit dem ſtillen
r nken Richard Wagner perſönlich in der Rähe zu ſehen

geh wie ich da den ſchmalen Gang neben der Bühne entlang
r beim Konverſationszimmer richtig da kommt er daher

Perfall Den Kopf erkannte ich gleich aber Gott iſt
t Mann klein ſo klein kleinwinzig neben dem langen Per

5 Jch habe ihn mir viel größer gedacht Jm Orcheſter
belde rößer aus Ich ſtellte mich an die Wand um die

R Herren vorbeizulaſſen da ſah mich der Jntendant
und ſagte freundlich Ah guten Tag Fräulein Ramlo was

achen Sie denn da
Jch war ganz verlegen und ſagte Jch habe Probe im

efdenz Theater und da Perfall ſagte aber gleich zu

ſhein Wir geben hier ein paar Proben aus den demnächſt er
en enden Memoiren der Frau ConradRamlo wieder die ſie

n eundlichſt zur Verfügung geſtellt hat Maria Conrad
ſpiel Wranntlich das älteſte Mitglied des Münchener Hofſchau

gehört dem bayeriſchen Hoftheater ſeit 44 Jahren an
Shu die erſte Nora die die Geſtalt pe den verſöhnenden
ch ſpielte mit dem Hedwig Niemann ſie kreiert hatte Die
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arbeitet worden und man konnte dem Kaiſer bei ſeiner Be
ſichtigung bereits den anſehnlichen Zuwachs aufweiſen den
die Jnſel durch dieſe Arbeiten erhalten hat Das gewonnene
Neuland iſt faſt ſo groß wie das bisherige Helgoländer
Unterland Kaiſer Wilhelm bringt aber nicht nur der Land
gewinnung ſondern auch der überaus ſchwierigen Jm
prägnierung Helgolands d i der Erhaltung des Jnſel
beſtandes gegen das zerſtörende Seewaſſer großes Jnter
eſſe entgegen Das neue Verfahren der Jmprägnierung
arbeitet mit einer Löſung von Flußſpat und Quarz wozu
die Vorverſuche im Materialprüfungsamt von Berlin Lichter
felde angeſtellt wurden Durch das neue chemiſche Verfahren
wird das Helgoländer Geſtein an ſeinen gefährdeten Stellen
zu einer einheitlichen feſten Felsmaſſe umgewandelt die
weder durch Riederſchläge noch durch Eisſprengung oder
durch den Anprall der See abgebröckelt werden ſoll

Somit iſt die verſaufende Jnſel wie ſie von Nörglern
und Schwarzſehern lange Jahre hindurch verächtlich bezeichnet
wurde zu einer Bedeutung herangewachſen die ſich mit dem
den Zugang zum Mittelmeere beherrſchenden engliſchen
Gibraltar vergleichen läßt Helgoland wird unſer
Gibraltar und jſt es bereits geworden Wenn wir in
einem zukünftigen Kriege den Feind an ſeinen Küſten
blockieren und ſo die See für unſeren Handel offenhalten
wird allerdings der Wert des befeſtigten Helgolands zunächſt
nur gering ſein Das ſchöne für ſeine Umgeſtaltung zu
einem befeſtigten Seeplatze ausgegebene Geld könnte uns
dann zwar eigentlich leid tun man hätte es beſſer auch noch
in Schiffen angelegt Jmmerhin teilt Helgoland darin nur
das Schickſal aller Feſtungen die dem eigenen Lande nichts
nützen wenn man den Krieg in Feindesland führt Sollte
es aber doch auch einmal anders kommen ſollten über

legene Seeſtreitkräfte uns gegenüberſtehen dann
wird ſich die teure Befeſtigung Helgolands in vierfacher
Richtung glänzend rentieren Erſtens ermöglicht die Jnſel
den freien Aufmarſch der eigenen Flotte zweitens bietet ſie
einen Stützpunkt für leichte Seeſtreitkräfte drittens iſt ſie ein
überaus wichtiger Beobachtungspunkt und viertens ein Aus
ſchlupf für Kreuzer und ſchnelle Handelsſchiffe Gewiß wer
den Helgolands Kanonen und Scheinwerfer ſo wenig wie die
von Gibraltar ausreichen um das Vorbeifahren feindlicher
Schiffe zu verhindern aber unſere Flotte bildet jedenfalls
für eine gegen die Flußmündungen vordringende Flotte
oder deren erkundende Vorhut einen ſchwer angreifbaren
Punkt der entweder unter furchtbaren Opfern gewonnen
werden muß oder als überaus gefährlicher feindlicher Poſten
im Rücken bleibt Was bisher nur ein kleiner Kreis der
Orientierten feſt glaubte iſt allgemeine vom Kaiſer aner
kannte Tatſache geworden Helgoland iſt jetzt ſelbſtändige
Fortifikation ein mächtiges Bollwerk gegen jede Gefahr die
von der Nordſee her im Krieg drohen ſollte

v

Herrn Wagner Das iſt Fräulein Ramlo eine begabte An
ſängerin ſie iſt aber nicht bei der Oper und dann lächelte
er Herr Wagner ſchaute mich dann auch freundlich lächelnd
an und ſagte Schade und dann gab er mir die Hand
und ſie gingen Wäre Perfall nicht dabei geweſen hätte
ich Herrn Wagner in aller Schnelligkeit erzählt daß ich ſchon
als 14jähriges Mädel als ich Muſikſchülerin war die aller
erſte Aufführung von Triſtan und Jſolde geſehen habe
Wie ſchön Herr Schnorr v Carolsfeld geſungen hat er iſt
zwar ein bißl dick aber doch ein ſchöner Mann ſeine Frau
die die Jſolde ſang war nicht ſchön aber ſie ſang ſehr gut
Und wir ungefähr 20 Schüler beiderlei Geſchlechts hatten
uns Galeriebilletts gekauft und ſtanden da glühend und
ſchwitzend vor Erregung und Begeiſterung und gedrängter
Fülle ſtundenlang bis zum Ende Und ein Schüler ſchimpfte
mich dann weil ich ſagte es ſei mir nicht alles ganz klar in
der Muſik Als ob ihm alles ganz klar geweſen wäre da
muß ich lachen Ja das hätte ich ihm auch erzählen mögen
alles Und dann die zwei Lieder die Ritter Stolzing zu
ſingen hat Da kann man wirklich nicht begreifen daß ein
Tenoriſt der das Glück hat dieſe Lieder ſingen zu dürfen
auch noch Gage dazu verlangt Das hätte ich ihm auch ſagen
mögen ganz ſchnell nur ſo herausfprudeln um ihn nicht lang
aufzuhalten aber ich konnte nicht denn ſie waren ſchon weg

Schade hat er geſagt damit meinte er es iſt ſchade
daß ich nicht bei der Oper bin und er bedauert das Das
hat mich ſo gefreut daß ich Herzklopfen bekam Eine begabte
Anfängerin bei der Oper wenn ich wäre ja das wär was
anderes Da hätte ich Ausſicht auch vielleicht einmal das
Evchen zu ſingen und die Eliſabeth oder wenigſtens den
Hirtenknaben weil ich ſo klein bin Schade hat er geſagt
das Wort möchte ich mir gleich einrahmen laſſen Vielleicht
hätte mich Herr Wagner protegiert da hätte ich s ſchon zu
was gebracht man muß immer jemand haben der einen
protegiert ſonſt iſt s nichts wenn man auch begabt iſt Einen
ſchönen Mund hat er das hab ich gleich geſehen und ſehr
ausdrucksvolle Augen Ja ſo was ſeh ich immer gleich Mein
Papa der fortwährend was an uns auszuſetzen hat ſagt
immer ich hätte ſo ein unangenehm verwundertes kritiſches
Geſchau

Vielleicht wird das das einzige Mal in meinem Leben
daß Herr Richard Wagner mit mir geſprochen hat und

ch ſage auch Schade

September 1869
Ich will nicht nur die wichtigen oder intereſſanten Er
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Demobiliſterung
Jm Zuſammenhang mit der bevorſtehenden Demobili

ſierung der öſterreichiſchen Truppen an der ruſſiſchen Grenze
entläßt Rußland am 14 März ſeine unter den Fahnen zurück
gehaltenen Reſervetruppen

Der Kommandant von Konſtantinopel forderte den
Major Ali Schewket der ſich noch nicht auf ſeinen Poſten be
geben hat auf ſich binnen 48 Stunden zu melden widrigen
falls er aus den Liſten geſtrichen werde Es heißt Ali Schew
ket ſteht im Verdacht an der letzten Verſchwörung der Trup
pen beeeiligt geweſen zu ſein Jn amtlichen Kreiſen wird
erklärt der Verſchwörung dürfe keine große Bedeutung bei
zumeſſen ſein weil keine einflußreiche Perſönlichkeit daran
beteiligt geweſen ſei

Wie geſchrieben wird teilte der ruſſiſche Botſchafter bei
ſeiner vorletzten Unterredung mit dem Großweſir die Ant
wort der bulgariſchen Regierung mit die auf die in London
vorgeſchlagene Grenze die von Medina oder Kap Malatraetwa 40 Kilometer ſüdnich von Jniata bis Rhodoſto ſ er

ſtreckt beſtehen ſoll Es wird verſichert daß mehrere
dächte den neuen Vorſchlag der Pforte unterſtützen werden

denn die Mächte ſeien im allgemeinen dagegen daß Bul
garien zum MarmaraMeer Zutritt erhält Was die Ent
ſchädigungsanſprüche der Balkanverbündeten in Höhe von
einer Milliarde Fr betrifft ſo hält man es für un wahrſchein
lich daß die Mächte eine ſolche Forderung unterſtützen

werden
Gegenüber dem von Rußland gemachten Vorſchlag die

geſamte Zivilbevölkerung Adria nopels abziehen zu
laſſen wird in zuſtändigen Kreiſen bemerkt daß der Vor
ſchlag unausführbar ſei weil es ſich um eine Bevölkerung
von 120 000 Köpfen handele Reiſende aus Dedeagatſch
teilen aus zuverläſſiger Quelle mit daß die Bulgaren
ſeit Wiederaufnahme des Krieges vor Adrianopel zehn
tauſend Mann verloren haben eine Eroberung der
Feſtung deren Proviant angeblich bis zum Ende des Jahres
ausreicht ſei für lange Zeit hinaus ausgeſchloſſen

Der italieniſche Dampfer Monza iſt nicht von Bul
garen beſchoſſen worden ſondern zufällig bei Gallipoli ge
ſtrandet Dagegen beſchoſſen die Bulgaren den Dampfer
Auſonia vom Servicio Jtaliano Genua ohne ihn jedoch
zu treffen z

Deutſches Reich

Der Kaiſer und der Veleidigungs
paragraph

Berlin 4 März 1913
Vie Affäre von Cadinen iſt noch nicht zu Ende Nach

dem dem Pächter Sohſt von dem der Kaiſer im Landwirt
ſchaftsrat geſagt hat er habe ihn weil er nichts tauge hinhoſchinſen von ſeinen Berufskollegen beſtätigt worden

lebniſſe in dieſes Buch einſchreiben ſondern auch die Dumm

heiten die ich mache oder die andere machen
Heut kommt was Dummes weil es aber auch ein bißchen

komiſch iſt ſchreibe ich es auf
Jch bin geſtern vor Schluß aus dem Theater fortgegangen

weil ich die Norma ſchon ſo oft gehört habe und zweitens
weil ich ein wenig Zahnweh hatte Mein Papa ſtand nicht
an der Säule im Theatereingang wo er mich ſonſt immer
erwartet weil er heute am Stammtiſch im weißen Bräuhaus
ſein muß das hab ich ſchon gewußt und die beiden Stell
vertreter meines Papas der Leutnant Höß oder der Leutnant
Schweninger waren auch nicht da weil eben das Theater
noch nicht aus war

Jch geh alſo ein bißchen raſch aus dem Theater heraus
den Marſtallplatz hinunter dann durch den Hofgarten recht
ſchnell denn ich merkte ſchon daß mir ein Mann nachging
Dann kommt am Eingang zum engliſchen Garten die Bild
ſäule der Harmlos da ging ich vorbei und war in der Haſt
ſo dumm und unüberlegt daß ich den Weg durch den eng
liſchen Garten ging wie immer wenn mich mein Papa
holt ſtatt auf der Straße zu bleiben der Mann immer dicht
hinter mir Er murmelte auch immer etwas was nicht
verſtand und ich fing an mich zu fürchten obwohl ich ſonſt
gar nicht ſo ängſtlich bin

Glücklicherweiſe ſah ich gerade in einer dunklen Ecke beim
dichten Geſträuch einen Gendarmen ſtehen Jn Preußen nennt
man ſie Schutzmann und ich nenne ihn jetzt auch ſo weil es
ſo gut paßt Ich geh alſo ganz keck zu ihm hin und ſage
Bitte begleiten Sie mich ein bißl es geht immer ein Mann

hinter mir her und den fürchte ich Der Schutzmann ſagte
dann Recht gern und zu meinem Verfolger ſagte er
energiſch Machens daß weiterkommen Der trollte ſich
und ſo gingen wir ich im Schutze des Schutzmannes wohl
geborgen bis wieder ein Stückchen Weges kam das dunkel
war da blieb der Schutzmann plötzlich ſtehen ſchlang ſeine
Arme um mich und drückte mich an ſich Jch war natürlich
ſtarr vor Ueberraſchung und konnte nichts tun als meine
Hände gegen ſeine Bruſt ſtemmen und ihn wegdrücken Er
ſagte Oho Jetzt konnte ich erſt ſprechen

Ah rief ich empört ich glaubte Sie mich
No freilich Schatzerl ſagte er gemütlich das tu i

ja und damit wollte er ſich mir wieder nähern Da li
ich aber davon ſo ſchnell ich konnte ich ſah ja ſchon unſer
Haus an der Schönfeldſtraße durch die Bäume ſchimmern

Meinem a hab ich s nicht erzählt denn der Hätte
mich höchſtens geſchimpft weil ich in der Nacht ſo allein auf
der Straße herumrenge S



welch tn r Mann er iſt e Ag rvorhebt daß mit derr e nigsn Fahg ne rigen er dert git Wangeordnet und eine rn für
habe Inzwiſchen iſt derPeney in einem weiteren

Sgffentti lebt nun der

Kaiſer Herrn So
ß unt

einung daß es recht bald an
der Zeit ſein könnte Herrn wieder Genugtnung zu
geben Man hat angenommen daß der Kaiſer nur auf
Grund falſcher ormationen zu ſeinem Arteil Uber Herrn
Se gen e e hnt I Fern cieetehningte der ket

rr Tebinen der Geheime Regierungsrat von
re für Cadtaen Er wäre alſo der nächſte der ſich

d in Betrachtd r ätte Aber einem unſerer Berliner
itarbeiter der ihn um eine Aeußerung r ſagte Herr

von Ehdorff Jchhabe verſprechen müſſen hier
über kein Wortzuäuße rn Der Moment über dieſe
Angelegenheit zu reden iſt noch nicht gekommen Der
kaiſerliche Generalbevollmächtigte ſchloß das Geſpräch mit
den Worten Wennes ander Zeitiſt werden wirreden Man möchte wünſchen daß die maßgebenden
Stellen es recht bald an der Zeit fänden die Oeffentlichkeit
darüber e ob ihre Meinung dem Pächter Sohſt
ſei vom Kaiſer Anrecht geſchehen berechtigt iſt Jm vor
liegenden Fall iſt eine gerichtliche Klärung nicht I
Denn als König von Preußen iſt der Kaiſer den Stra n
entzogen Nachdem der dem engliſchen Strafrecht ent
lehnte Satz The King can do no wrong im Artikel 43 der
preußiſchen Verfaſſung ſeinen Ausdruck in den Worten fin
det Die Perſon des Königs iſt unverletzlich

Nur in zivilrechtlicher Beziehung iſt der König
von Preußen dem Bürgerlichen Geſetzbuch wie jeder Staats
bürger unterworfen Nur hat er als Beklagter ſeinen be
ſonderen Gerichtsſtand Der Pächter müßte alſo ſeine Klage
vor dem Geheimen Juſtizrat dem für den König
und die Mitglieder der königlichen Familie in bürgerlichen
Rechtsſtreiten gegebenen perſönlichen Gerichtsſtand anbrin
gen Der Geheime Juſtizrat ſetzt ſich aus zwölf vom Juſtiz
miniſter beſtimmten Mitgliedern des Kammergerichts zu
ſammen mit dem dieſes Sondergericht verbunden iſt nf
von den Mitgliedern bilden die erſte dem Landgericht g
kommende ſieben die zweite dem Oberlandesgericht ent
ſprechende Jnſtanz Die dritte Jnſtanz iſt nach kaiſerlicher
Verordnung das Reichsgericht Jn Anwendung kommen bei dieſen Gerichten zivilrechtlich dieſelben Vorſchriften

wie bei jedem anderen Staatsbürger Es iſt alſo nicht aus
geſchloſſen daß der Pächter wenn er im Recht ſein ſollte und
wirklich Schaden durch den in Rede ſtehenden Vorfall er

litten hat dieſe ſeine Anſprüche vermögensrechtlich mit Erfolg

geltend machte e r Ven

Das Kriegsopfer
Die parteioffiziöſe Nationalliberale Korr ſchreibt
Man kann nicht leugnen daß die verbündeten Regie

rungen mit ihrem Vorſchlag die wegen ihrer Höhe ganz be
ſonders ins Gewicht fallenden einmaligen Koſten der Heeres
vorlage durch eine einmalige Abgabe vom Ver
mögen zu decken jetzt ſchon einen gewiſſen Erfolg
errungen hat Die Aufnahme die der Plan in der Preſſe
faſt aller Parteien gefunden hat konnte Herrn v Bethmann
wohl befriedigen Es ſind zwar alsbald zahlreiche Bedenken
geltend gemacht worden gewiſſe Organe glaubten ſogar von
einer Bankrotterklärung unſerer geſamten Finanzwirtſchaft
reden zu ſollen aber im großen und ganzen fand der Gedanke
angeſichts der rauhen Wirklichkeit die ihn geboren doch all
ſeitige Zuſtimmung Jn der Tat iſt ihm auch ein gewiſſer
großer Zug nicht abzuſprechen Das Erinnerungsjahr in dem
wir leben mag das ſeine dazu beitragen daß der Appell an
die Opferbereitſchaft ein ſo nachhaltiges Echo findet Natür
lich muß man erſt die Ausgeſtaltung dieſer einmaligen Ver
mögensſteuer kennen ehe man endgültig zu ihr Stellung
nehmen kann Man wird insbeſondere auch wünſchen müſſen
daß nach unten eine Grenze gezogen wird damit nicht an
die Beſitzer kleiner Vermögen unbillige Anforde
rungen geſtellt werden Auch in anderer Beziehung werden
ſich Schutzmaßregeln für beſonders geartete Fälle nicht um
gehen laſſen Doch ſei hierauf ſpäter eingegangen wenn eine

e Temer W
Morgen ſind wir bei unſerem Jntendanten zum Tee ein

geladen Tee mit Muſik Das iſt doch eine hübſche liebe
Jdee Jch freue mich darauf ich meine da fühlt man ſich ſo
zuſammengehörig und das iſt nach meiner Anſicht das Rich
tige das heißt wenn ein Jntendant auch zum Theaterperſonal
zu rechnen iſt und nicht nur zum Hofe Jedenfalls iſt es
praktiſch wenn ſich ein Jntendant ſeinen Mitgliedern gegen
über ſo verhält daß ſie ihm auch gern was zuliebe tun und
ich meine das hat Perfall erreicht damit kann er auch oft
das Unmögliche durchſetzen und das Unmögliche muß doch
oft geſchehen Leider habe ich noch nie Gelegenheit gehabt
etwas Unmögliches zu leiſten was ich doch ſo gerne möchte
Aber wenn ſo was vorkommt ſind immer ſchon genug andere
da die es tun

Jch habe mich mit Toni Jenke zuſammenbeſtellt wir
werden mitſammen hingehen zu Perfall Das iſt ein liebes
geſcheites Mädel die imponiert mir weil ſie ſo viel Lebens
art hat viel mehr als ich Jch habe ſie ebenſo lieb wie ich
ihren Vater nicht lieb habe Leider ſpielt ſie mein Fach und
hat Talent das iſt ein Schattenpunkt

Morgen ſchreibe ich dann wieder in dieſes Buch über den
Teeabend Jetzt gehe ich zum Schlittſchuhlaufen auf dem
Kleinheſſeloherſee vielleicht treffe ich da den Prinzen Maxerl
Er läuft zwar nicht beſonders gut aber das macht nichts
weil er ein Prinz iſt

Schluß folgt

Ludwig Ganghofer
Zu ſeinem Vortragsabendin der Litera

Ziſchen Geſellſchaft
Halle 4 März 1913

Ganghofer begann mit Geſchrei und Gezeter das ihm
nicht gut anſteht Er ſtellte ſich mit ſeiner Biographie vor
nicht um die Zuhörer über ſeine Perſon zu orientieren ſon
dern um ſich gegen die a von Literaturforſchern undKritikern zu wehren ſeine ngen ſeien literariſch nicht

ernſt zu nehmen Das nt Ludwig Ganghofer
wurmen Kr Aerger uno innerliche Bitternis

rechen und deutlich aus ſeinen Worten wenn er die
moderne Literatur erwähnt und das was man von ihm ver
langt Er vperbirgt ſeinen Aerger hinter Witz und Jronie
ber ſein Verdruß iſt zu groß als daß er übertüncht werden

Wiint Erwahnk ſei

ipielle edenken mehr gegen dieehe einer Vermögensſteuer beſtände
en können daß dieſer Schluß falſch g

h u re deren ng doch auf mehrere Termine zu verteilen
mit der dauernd einzuführenden Vermögensſteuer in

einen organiſchen Zuſammenhang zu bringen
7

3 März Bei der Beſprechung der Mitglieder
des Bundesrats die am Sonnabend nachmittag auf Ein
ladung des Reichskanzlers ſtattfand hat wie die Münchener
Neueſten Nachrichten hören Bayern dem Vorſchlag der
Reichsleitung zur Deckung der in r Koſten der Heeres
vorlage eine einmalige abe vom Vermögen zu erheben
zugeſtimmt Die einmaligen Koſten ſollen wie verlautet
zwiſchen 800 und 900 Millionen Mark betragen

Zur Deckungsfrage führt das Zentrumsorgan der Baye
riſche Courier aus Die Vermögensſteuerkonfiskation werde
vorausſichtlich ſehr weitgehen müſſen um den gewollten Effekt
z r denn eine Konfiskation bedeute der Vor

kein ß
Einführun
Man wird ni
Vielleicht l

chlag zweifellos Zum erſtenmal ſeit 1789 werde das Kon
skationsprinzip des einmaligen Einzuges von Vermögen

oder Vermögensteilen neben den regelmäßig ſich wieder
lenden Laſten in unſer politiſches Syſtem eingeführt Der
eg werde der Sozialdemokratie zweifellos gefallen

Vielleicht wolle man ſie dadurch für die Militärvorlage ge
winnen oder ſich wenigſtens wechſelnde Mehrheiten ſichern
Das Zentrumsblatt ſteht übrigens der Militärvorlage im
ganzen recht ſkeptiſch gegenüber ſpricht von der Schraube
ohne Ende und ſagt der bewaffnete Friede komme in

finanziellen Wirkungen einem Kriege beinahe gleich
ie 225 Milliarden Mark der neuen Militärvorlage ſeien

mehr als die Hälfte der franzöſiſchen Kriegsentſchädigung

Sin liberales Urteil über die einmalige Vermögens
abgabe

J einer öffentlichen Verſammlung führte der volkks
parteiliche Landtagsabg Dr Günther derzeit Rektor der
techniſchen Hochſchule München unter größtem Beifall aus
die Heeresvorlage müßte wenn ſie notwendig ſei auch be
willigt werden Durch den Verzicht der Fürſten auf
die Steuerfreiheit würden manche Bedenken gegen die Vor
lage ſchwinden der monarchiſche Gedanke eine mächtige Stär
kung erfahren und ein ſtarker Eindruck auf die Nachbarſtagten
links und rechts erzielt werden a e
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Differenzen zwiſehen Berlin uncl Dresden d

Die ſächſiſche Regierung ebenſo wie ſiedie bisherigen Deckungspläne der Reichsregierung bekämpft
hat auch von dem Vorſchlag der einmaligen Vermögens
abgabe nicht ſehr entzückt zu ſein Wenigſtens ſchreibt der
Dresdner Anzeiger der in den letzten Monaten in derDeckungsfrage tandig den Standpunkt der ſächſiſchen Regie

rung vertreten hat
Die Meldung kommt ſehr überraſchend Man möchte ſie

wohl für einen Scherz halten aber ſie iſt tatſächlich wahr
Es iſt wirklich ſo daß die Norddeutſche Allgemeine Zeitung
dieſen Gedanken der einmaligen Vermögensſteuer wohl
nur als Verſuchsballon in die Oeffentlichkeit wirft Das
eine kann man von ihm wonigſtens ſagen er iſt ne u und
aus der Meldung des Kanzkerblattes geht deutlich hervor
daß ſelbſt die Bundesregierungen von ihm erſt n a
ſeiner Bekanntgabe in der Oeffentlichkeit hörten
Auch W Verfahren iſt neu und dürfte kaum den berech
tigten Wünſchen der Bundesregierungen entſprechen

Die Freiſinnige Zeitung
Da Vermögensſteuern in mehreren deutſchen Bundes

ſtaaren nicht beſtehen darunter auch in den größeren Mittel
ſtaaten ſo würde die einmalige Vermögensabgabe nur auf
Grund einer beſonderen Einſchätzung erfolgen können deren
Koſten mit den Einnahmen in gar keinem Verhältnis ſtehen
würden Es liegt daher nahe zu vermuten daß man nicht

Wnnte Er ſagt ungefähr Jch ſchreibe wie mir s um Herz
iſt und ich finde eben das Leben ſchön Und da können ſie
noch ſo viel ſchimpfen über mich ich werde mich nicht ändern
Jn Wirklichkeit aber meint er Wenn ihr näher zuſeht ſo
werdet ihr finden daß ich trotz alledem ein Dichter bin
Wenn ihr s nur einſehen wolltet Jch gäbe was drum

Es iſt ſeltſam die von der Kritik und der Forſchung ge
prieſen werden pfeifen auf dieſe Anerkennung wenn ſie vom
großen Publikum nicht geliebt werden und die Lieblinge des
Publikums ſehnen ſich nach literariſcher Würdigung Und
doch läßt ſich beides nicht vereinen Der Widerſpruchsgeiſt
der Kritik läßt es nicht zu daß die Lieblinge des Publikums
auch Lorbeeren von ihr bekommen Man ſtützt ſie hilft ihnen
und redet ihnen ſo lange das Wort bis die große Maſſe auf
ſie aufmerkſam geworden iſt Dann aber läßt man ſie fallen
betrachtet ſie als erledigt oder macht ſich gar luſtig über ſie
Daß ſich auch Ganghofer darüber ärgert Wozu denn Die
Wertung die ihm zu ſeinen Lebzeiten zuteil wird iſt gänzlich
belanglos Das wahre Urteil bleibt der kommenden Gene
ration vorbehalten Wir haben es geſehen wie Schriftſteller
über die ein Teil der Kritik zur Tagesordnung über
ging nach ihrem Tode wieder hervorgeholt und geprieſen
wurden wie es ihnen zukam während die Männer die ihre
kritiſchen Zeitgenoſſen in den Himmel hoben in der Lite
raturgeſchichte ſpurlos verſchwanden Das große Publikum
behält meiſtens recht Die Literatur geſchichte lehrt das
Es iſt ſicher daß das nächſte Jahrhundert Ganghofer als einen
der beſten unſerer I preiſen wird während ſie ſo manchem
ſcheinbar viel Tiefgründigeren dem heute die Liebe der
Kritik und der Forſchung gehört den Wert abſprechen wird

Der geſtrige Abend war ſchon deshalb ungemein erquick
lich weil Ganghofer lediglich Geſchichten Erzählungen
W vortrug Ganghofer iſt kein Dramatiker Er hat das
hundertmal bewieſen Jn ſeinen Dramen fehlt jedes Leben
n Wahrheit jedes künſtleriſche Empfinden ganz abgeſehen

n daß ihnen auch keine Dramatik innewohnt und daß ſie
otesk formlos ſind Das t davon ſind ſeine Ge

Jn ihnen lebt die Natur auf in ihnen werden
chehniſſe an denen das gewöhnliche e achtlos vorüber

geht zu tiefen Erlebniſſen Ganghofer kommentiert nicht
iſt nicht ren ſucht nicht Probleme zu ergründen

r wandelt ſcheinbar auf der Oberfläche Das hat ihm auch
die Mißachtung derer eingetragen die in der Kunſt Wiſſen
chaftliches ſuchen Er erzählt von den Erlebniſſen des Kin
s von Bauern Jägern von den Menſchen auf dem Lande

von Stunden mit der Mutter vom Pfarrer vom Förſter
Sind ſeine Menſchen auch in der modernen Zivilaſition

l

an um vieſer einmarigen Sreuern willennahme der Vermögen vornehmen wird ſondern i We

Worten daß eine Zreele in dieſerjener Geſtalt als dauernde Re euer geplant wird
würde dann auch ſtimmen daß in der Nordd Ztg
ausdrücklich betont wird die einmaligen Koſten ſollten du
eine einmalige Abgabe vom Vermögen gedeckt werden Al
dann würde es auch kaum angehen wie es hier und da
der Preſſe vorgeſchlagen wird die Kriegsſteuer auf m
rere Jahre zu verteilen

Der Vorwärts
ſagt daß ſelbſt bei Verwirklichung dieſes Planes dieden Klaſſen ihre Pflicht nur ganz ungenügen v
hätten Der demagogiſche Kniff der Reichsſteuer wird i
Wirklichkeit niemand täuſchen y
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Der Lok Anz hört aus poliktſchen Kreiſen daß die
erſte Anregung zur einmaligen Vermögensabgabe für
die Deckung der Heereskoſten vom Kaiſer perſönlich
ausgegangen ſei Der Kaiſer habe ſich auch ſelbſt an
die Bundesfürſten gewandt mit dem Vorſchlag in dem einen
Falle auf ihr Steuerprivileg freiwillig zu verzichten Der
Vorſchlag habe überall unbedenkliche Zuſtimmung gefunden

Eine Aeußerung des bayeriſchen Prinzregenten

Das Würzburger Journal ſchreibt
Zum dritten Male läßt Herr v Hertling im Baye

riſchen Staatsanzeiger ſeine Parteifreunde vom Zentrum
warnen durch ihr Verhalten zur Militärvorlage einen Kon
flikt heraufzubeſchwören Jn dieſen fortgeſetzten Warnungen
kommt der Wille des Prinzregenten Ludwig zum
Ausdruck dem es peinlich iſt daß gerade bei ſeinem Regie
rungsantritt Bayern indirekt an den verfahrenen Verhält
niſſen im Reiche die Schuld trägt Als eine hochſtehende
Perſönlichkeit mit der er ſich über die innerpolitiſchen Ver
hältniſſe unterhielt ihm ſagte Das alles iſt die Folge des
bayeriſchen Jeſuitenerlaſſes erwiderte er Das weiß ich
und es iſt mir peinlich genug Mit meinem Willen wäre
es nicht geſchehen

Die Oſterpauſe des Reichstags
Verlin 4 März Telegr

Der zuweilen in parlamentariſchen Dingen gut unter
richteten ultramontanen Köln Volksztg zufolge wird be
abſichtigt die Oſterpauſe des Reichstags bereits
am nächſten Sonnabend eintreten zu laſſen und bis
1 April auszudehnen Demſelben Blatte wird
glaubwürdig verſichert daß tatſächlich der Kaiſer ſelbſt
in der Angelegenheit der Vermögensabgabe durch die Fürſten
die Jnitiative ergriffen habe Daß eine ſolche Jnitiative
des Erfolges ſicher ſei könne nach Anſicht des Blattes nicht
bezweifelt werden Um ſo bereitwilliger wird auch der
vermögende Steuerzahler ſeinen Teil dazu beitragen als
der Appell an den patriotiſchen Opferſinn unſeres Volkes
vollen Erfolg haben werde

Hof und Perſonalnachrichtfen
Der Präſident des preußiſchen Abgeordnetenhauſes Graf

SchwerinLöwitz iſt an einer Mittelohrentzündung ſeit einiger
Zeit ſo erkrankt daß e

ode
Dami

R pflegen erfahrene Herren nicht ohne eine Schachtel
h Wrhyhbert Tablelten zu gehen Wer zu Erkälkung

neigt hat kein beſſeres Mittel um Huſten und
SHeiſerkeit die durch Anſtrengung der Stimme

n meiſt noch befördert wird raſch und gründlich zu
u e vertreiben Die Schachtel mit nahezu 400 Tab

en koſtet in allen Apotheken und Drogerien nur Marklett

weit fortgeſchritten ſo ſind ſie doch kerngeſund Keine Spur
von Dekadenz haftet ihnen an Und Ganghofer liebt ſie mit
ar Seele Kommt hinzu daß er keine kranke Phantaſie

t aber doch mitunter das Blaue vom Himmel herunter
träumt und daß er Wahrheit und Träumerei in der kunſt
vollſten Form zu miſchen weiß Auf dieſe Weiſe bedeutet
die Geſtaltung an und für ſich belangloſer Ereigniſſe durch
Ganghofer ein Eingehen auf Geſchehniſſe und Zuſtände das
der feinſten pſychologiſchen Schilderung gleichkommt Be
handelt er ſcheinbar nur was iſt erzählt er ſcheinbar nur
von dem was uns die Natur ohne näheres Zuſchauen zeigt
und was die Menſchen ſprechen und tun ohne mit dem
Jnnern dabei zu ſein ſo iſt es doch in Wahrheit ſo daß Gang
hofers Erzählung ohne damit groß zu tun durch dieſe Aeußer
lichkeiten hindurch gerade auf das Tiefſte und Heiligſte im
Menſchen ſtößt Man denke an die Geſchichte Das Annche
die Geſchichte der Liebe eines 17jährigen Gymnaſiaſten zu
einem 23jährigen Mädchen deren Reiz den ſchönſten Liebes
geſchichten der deutſchen Literatur gleichkommt Da iſt nichts
verſüßt da finden wir keine Sentimentalitöt und keine Prü
derie Was andere in ſchwülen gewagten Worten geſchildert
haben das beſingt Ganghofer in ſauberem Lied die Wirkung
bei ihm aber iſt viel größer und unmittelbarer denn er ge
ſtaltet ohne pſychologiſchen Kommentar Der Humor und die
Liebe das ſind die beiden Grundfaktoren ſeiner Dichtung
Ganghofer erzählte die Geſchichte von der Aufführung ſeine
erſten Stückes des Dramas Genoveva das er mit 9 Jahren

abſchrieb die ungemein ſtimmungsvolle Skizze Die
ſpenſter der Schule die Geſchichte ſeiner allererſten Liebe
die uns die Neigung eines 6jährigen zum 5jährigen Mä
eines Arztes vorführt und einige Studentengeſchichten t
München Müdigkeit Verworrenheit ſeeliſche Zerriſſenhe
fehlen ſeiner Proſa aber ſeine Erzählung geſtaltet geſun
lebende Menſchen mit ſolcher Wärme daß ſich ihr Jnneres r
uns auftut und daß ſie die uns ihrem Sprechen und Tur
nach als gleichgültige oberflächliche Menſchen erſcheinen in
einem Male zu intereſſanten Charakteren werden ich
Humor der alle und alles liebevoll umſchmeichelt zieht
durch die Geſchichten und ſchafft auch da Sonne wo alles v u
loren ſcheint Ein Dichter des Optimismus der ein Wte
tiges Gegengewicht ſchafft gegen allzuſcharf ausgetüftelte

ächliche und dekadente Literaturerzeugniſſe ihrMit n fühlt die wie Maſſe Sein Humor tut a
wohl und ſeine erzählen eelenanalyſe erquickt ſie
dem wärmſten Beifall dankte man geſtern dem Dichter z

Martin Renchtwanugen
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Ebgeordnetenhauſe kaum wieder Wernehmen nen Art le eder bis
m ſich von ſeinem

Sr n erholen Er wird daher auch nicht die Jubiläumofeier
Seine Shchnetenharſes am nächſten Montsg keiten

pes Der frühere Präſident des Herrenhauſes Frhr v Man
hat wie die Kreuzzta hört einen Shlaganfall erlitten

ter zuſtand gebe zu den ſchlimmſten Vefürchtungen Anlaß
Sein Her Antritisbeſuh des Pringtegenten von Vayern und

Gemahlin am großherzoglichen Hofe in Karlsruhe wird
en ie erſte Hälfte des Monats Mai erwartet Die Reiſe dürfte

der nach Stuttgart verbunden werden
e

Ausland
Frarkreichs auswärtige Heziehungen
zaris 4 März Der Miniſter des Aeußern hat dastür r ihn p dem Kammerausſchuß für auswärtige

Irdelegenheiten geſtellte Erſuchen über den allgemeinen
Stand der auswärtigen Beziehungen Frankreichs Auf
flärungen zu gebyn in einem Schreiben an den Obmann
des Ausſchuſſes abgelehnt Jn dem Schreiben heißt es Jch
abe dieſe Frage dem Miniſterrat vorgelegt und bin der

Miſicht daß es im Hinblick auf die gegenwärtig ſchwebenden
Verhandlungen und Beſprechungen ünangebracht wäre ſchon
jetzt beſtimmte Erklärungen abzugeben

Jtalieniſche Schlappe in Tripolis
Paris 4 März Der Matin erhält aus Dehilat an

ger tuneſiſchtripolitaniſchen Grenze folgende von dem Füh
rer der tripolitaniſchen Araber Tazi Hilmal unterzeichnete
Depeſche vom 2 März Die Jtaliener haben heute einen An
griff gemacht indem ſie gegen Aſſabia und Tharien vor
rücten und an 100 Kanonenſchüſſe abgaben Sie wurden
jedoch von den Arabern zurückgeworfen die bis an die italie
niſchen Schanzen vorrüsften und ſie beſetzten Die Verluſte
der italieniſchen Truppen ſind bedeutend

Die Erregung unter den Winzern
Paris 4 März Dig Senatoren des Rhonedepartements

zachten den Handelsmitiſter auf die unter den Winzern
wachſende Erregung aufmerkſam und bemerkten daß die
Winzer nach wie vor darquf beſtünden ihrem Wein die Be
zeichnung Champagner gyben zu können Der Ackerbau
miniſter antwortete daß e bereit ſei eine Formel ausfindig
zu machen durch die den gewerblichen Rechten und den Rech
ten der Winzer Rechnung getragen werden könne

e

Die Zuſammerrkunft in Tonlon
Sir Winſton Churchill begab ſich von dem in Toulon

eingetroffenen Kreuzer Huſſar Montag nachmittag an Bord
des Voltaire wo er eine Unterredung mit dem fran
zöſiſchen Marineminiſter Baudin hatte Er blieb an Bord
um den Schießübungen des Les Salins Hyeres beizu
wohnen Die Schießübungen ſind gut verlaufen Das
Lintenſchiff Danton auf dem ſich kürzlich die Kohlenſtaub
exploſion ereignete hatte dabei ſehr günſtig abgeſchnitten
Der Erſte Lord der Admiralität Winſton Churchill drückte
verſchiedentlich ſeine Anerkennung aus

Hnerta der Kchrekliche
Aus Mexiko wird gemelbdet Der proviſoriſche Präſi

dent Huerta führt eine Schreckensherrſchaft Er läßt ſeine
Gegner maſſenhaft erſchießen

S

Provinzial Nachrichten
Die Kanincherß Farm

Eiſenach 3 März Die Stadtverwaltung ſtellt für die
KHaninchenfarm ein Gelände von 19 Ackerſtrichen auf 10 Jahre
zur Verfügung trägt ferner die Koſten für die Umzäunnng des
ganzen Grundſtücks und leiſtet einen Zuſchuß zu den Stallbau
koſten Die Züchter müſſen als Gegenleiſtung je 6 Häſinnen und
je 2 Züchter einen Zuchtrammler ſich beſchaffen die bauliche Unter
haltung der Ställe und die Pflege eines Kleefeldes übernehmen
Ferner müſſen ſich die Züchter bis jetzt ſind es 30 verpflichten

iährlich 100 Tiere als Genußfleiſch je ein Tier im ausgeſchlachteten
Zuſtande mit 5 Pfund Gewicht liefern es wüxde alſo ein Jahres
produkt von 15 000 Pfund Kaninchenfleiſch erzielt werden

Die Farm unterſteht einer Kommiſſion die vom Gezneinde
orſtand geleitet wird

Eine Gedüächtnishalle zur an den Schmalkaldener
unv

Schmalkalden 4 März Privattelegr Zur Erinne
rung an den Schmalkaldener Bund wird hier demnächſt eine
große Gedächtnishalle errichtet werden Die Nachkommen
it an dem Bund beteiligten deutſchen Bundesfürſten geg
ſt die Halle hiſtoriſche Gemälde aus der Geſchichte ihrer
anver Die Magiſtrate der an dem Bund beteiligten 29
tſchen Städte liefern künſtleriſch ausgeführte Gemälde
g er Stadtwappen zum Teil auch Oelporträts der damaligen

ertreter der Städte und der Gelehrten

Tur r Paſſendorf 4 März Stiftungsfeſt desvia nvereins Friſch fromm fröhlich frei war
ſele für Turner und Gäſte am Sonntag abend im Bude
Mit Saale Der Turnverein feierte ſein 28 Stiftungsfeſt
v erzlichen Worten begrüßte der einſtige Mitbegründer
urte Brömme die zahlreich erſchienenen Gäſte Dieſen

boten fehr gut gelungene Vorführungen der Turner geals n ſowohl in den Seinen en Couplets Pyramiden
Herrn im Theaterſtück Den Glanzpunkt bildeten die von
dir W Fuß geleiteten Marmorgruppen an derenmen und ſchöner Ausführu uge und Herz wirtich

en konnten Weitere Freiübungen wie Tanzen un

T

Hautabſchürfungen davon kamen

V
V

zur Mor
r in feuchtfröhlicher Laune verbunden Der Turnerha gebührt auch an hieſiger Stelle ein ehrendes Gut Heil

b Dölau 4 März Gemeindevertreter
itzung Donnerstag den 6 d abends 724 Ahr fin
et im Gaſthof zum Palmbaum eine Gemeindevertreter

ſitzung ſtatt Tagesordnung 1 Anträge des Vereins
für Dölauer Jntereſſen 2 Uebertragung des h
dienſtes an eine Wach und Schließ geſellſchaft Beſchlu
faſſung über S 33 Abſ 6 d K A G betr Beſteuerung Neu
anziehender 4 Antrag der Gemeinde Schie s auf Zuſchuß zu den Schullafſten 5 Wahl eines Wan mannes zur

landw Berufsgenoſſenſchaft 6 Verſchiedenes
H Döllnitz 83 März Opfer der Diphtheritis

Schwer heimgeſucht wurde die Familie des Herrn Buchhalters B
hier indem alle drei Kinder an Diphtheritis erkrankten Während
die ältere Schweſter die heimtückiſche Krankheit überſtand erlagen
die beiden jüngeren Kinder ein Zwillingspaar derſelben

H Rahßnitz 3 März Beſitzwechſel Die Herrn
Sattlermeiſter Bärmann hier gehörigen im Auengelände ge
legenen Grundſtücke ſind durch Verkauf in den Beſitz des Herrn
Dr Dieck Zöſchen übergegangen Sicherm Vernehmen nach ſind
als Verkaufspreis 2000 Mark pro Morgen vereinbart worden
Jn Betracht kommen etwa 15 Morgen

Weißenfels 3 März Feuer Auf der Grube Gute
Hoffnung bei Roßbach brannte heute früh 44 Uhr der Dachſtuhl
der Naßpreſſe zum Teil nieder Das Feuer iſt auf noch nicht be
kannte Weiſe entſtanden Der Schaden der nicht ſehr erheblich iſt
iſt durch Verſicherung gedeckt eine Betriebsſtörung iſt damit nicht
verbunden

k Hohenthurm 4 März Stiftungsfeſt Am Sonn
tag feierte der Männerbund Hohenthurm Roſenfeld ſein
25jähriges Stiftungsfeſt Der Gründungstag iſt der 4 März
Muſtkaliſche und geſangliche Vorträge wurden in bunter Reihe
vorgetragen Frau Ockerdt überreichte einen von den Frauen
des Vereins geſtifteten Silberkranz mit der Zahl 25 Ein Ball
der ſich bis in die früheſten Morgenſtunden ausdehnte beſchloß
die gutverlaufene Feier

c Lochau 8 März Aus der Gemeinde Jn der am
Freitag abend ſtattgehabten Sitzung der Gemeindevertreter wurde

dem Antrage um Erhöhung einer Armenunterſtützung durch Be
willigung freien Feuerwerks zugeſtimmt Für eine iſe wurde
zu deren Konfirmation e Bezahlung der Rechnungen für
Kleidung bewilligt Aus dem Anlaß der Feier zum Andenken
an die Erhebung der Nation im e 1813 beſchloß die Ver
tretung daß am Montag den 10 März dem hundertjährigen Ge
denktage der Errichtung des Eiſernen Kreuzes und dem Geburts
tage der Königin Luiſe das Kriegerdenkmal die Friedenseiche
mit Ginfaſſung und Gedenktafel entſprechend geſchmückt werden und
eine Linde auf dem freien Platze am Rittergute gepflanzt wird

S Gleina Kr Querfurt 3 März Verunglückt
Als geſtern der Gaſthofbeſittzer Herr MartinAlbersroda ſeine
zwei Brüder und feinen Schwager zum Bahnhof Mücheln
fahren wollte löſte ſich von der Kutſche in der Rähe von
Mücheln ein Rad ab und die Jnſaſſen wurden heraus
geſchleudert Hierbei erlitt Martin mehrere Rippen
brüſche und der eine Bruder eine ſchwere Gehirn
erſchütterung während die beiden anderen mit einigen

s Das Pferd kam glücklicherweiſe zu Falle ſo daß es nicht durchgehen konnte
k Camburg 3 März Sittlichkeitsverbrechen an

Schulkindern ſind in letzter Zeit mehrfach im Bezirk verübt
worden Jn den meiſten Fällen kamen auswärtige Arbeiter in
Frage Der Arbeiter Ernſt Liebich aus Vöhmen welcher ſich
in Cafekirchen an zwei 11 und 12 jährigen Mädchen vergangen
hatte wurde jetzt vom Landgericht in Rudolſtadt zu 9 Monaten
Gefängnis verurteilt

w Eifencch 4 März Großfeuer Das bekannte
Waldhotel Bellevue oberhalb von Ruhla iſt nieder
gebrannt

Mansfeld 3 März Bahnbau Mansfeld Wippra
Amtlich wird berichtet daß mit dem Bahnbau MansfeldWippra
im Mai d J begonnen wird

e

Vaermiſchtas
Der Automsebilranbanfall in Berlin

Das entſetzliche Verbrechen das in der Nähe von Berlin
verübt wurde einem Automobil wurde durch ein über die
Straße gezogenes Drahtſeil eine Falle geſtellt und dabei zwei
Perſonen ſtranguliert hat noch immer nicht ſeine
Aufklärung gefunden

Zur Auffindung der Täter hat der Regierungspräſident
von Potsdam eine Belohnung von 1000 Mark der
kaiſerliche Automobilklub eine Belohnung von 3000
Mark und die Automobilfirma Opel eine ſolche von 500
Mark ausgef Auch andere große Automobilfirmen wer
den in den nächſten Tagen ſich mit namhaften Beträgen an
ſchließen Endlich kurſiert bei den Beſitzern von Privatautos
die ſich durch das entſetzliche Verbrechen bedroht fühlen eine
Sammelliſte die vorausſichtlich mindeſtens 15 000 bis
20 000 Mark ergeben wird und gleichfalls zur Auf
findung der Täter und zu Belohnungen beſtimmt iſt Es iſt
feſtgeſtellt daß es ſich um einen lang vorbereiteten

Raubüberfall
e eft Der Polizeihund der auf die Strecke t worden
t hat dreimal einen in der Nähe der Unfallſtelle ver

bellt an dem die Täter offenbar den ihres Anſchlages
abgewartet haben An der Ausübung ihres Raubes ſind ſte
nur dadurch gehindert worden daß das zweite Automobil

r hinterher kam Bei Hennigsdorf hat der Polizeihund
ie Spur trzg mehrfacher Verſuche verloren Ein Fuhrwerksbeſitzer hat f gemeldet der ſechs bis acht Minuten vor der

Kataſtrophe die Chauſſee paſſiert hat das Seil hat ſich zu der
Zeit alſo noch nicht an den Bäumen befunden Von den drei
verhafteten n Arbeitern iſt der eineentlaſſen worden weil er ſein Alibi nachweiſen konnte die
beiden anderen ein Ar iter Arndt aus Marwitz und

eeeeeerrrrrrrrreerree

iſcharsky aus Heiligenſee ſind in lten wordenrndt arbeitete in jenem Tonwerk Ja das ſeil
geſtohlen worden iſt mit dem der Anſchlag verübt wurde

Ein ſpäteres Telegramm meldet Die bisher Verhafteten
mußten alle wieder entlaſſen werden Die Opelwerke

ben den Kriminalbeamten Kraftwagen zur Verfügung ge
llt mit denen die Rachforſchungen in den verſchieden n

Ortſchaften angeſtellt werden

Aus her ärztlichen Obduktion
der Leichen des Ehepaares Plunz ergibt ſich folgendes Der
Juwelier Rudolf Plun z iſt von dem Seile gerade gegen
den Hals getroffen worden Das Seil hat ihm die Kehle
durchgeſchnitt en Frau Plunz die im Automobil
hinter ihrem Manne ſaß wurde mitten ins Geſicht und über
die Augen getroffen und der Anprall war ſo ſtark daß die
arme Frau in weitem Bogen aus dem Automobil mitten
auf die Chauſſee geſchleudert wurde und ſich das Genick
brach Die ältere Tochter des Ehepaares die achtzehn
jährige Glſe Plunz die neben dem Vater ſaß wurde von
dem Seil ebenfalls ins Geſicht getroffen knapp unter der
Naſe und auch aus dem Automobil h Die jün
gere Tochter Anna die neben der Mutter ſaß kam glück
licherweiſe ohne jede Verletzung davon Daß die beiden
Mädchen noch verhältnismäßig Glück im Unglück hatten iſt
darauf zurückzuführen daß das Seil r über die Straße
gern war ſo n die hintereinander auf derrechten Seite des Au ls ſitzenden Eheleute Plunz am
ſtärkften getroffen wurden Die Täter die ſich vermutlich
auf dom Felde verborgen gehalten hatten um den Erfolg
ihres Anſchlages abzuwarten haben die Verunglückten nicht
beraubt ſie haben wahrſcheinlich keine Zeit mehr dazu
gefunden denn nicht viel e kam der Freund der Fa
milie Plunz der Automobilvertreter Herr Jahnke an die
Unglücksſtelle

Die Sr zahlung des Herrn Jahnke
Herr Jahnke war der einzige der über den vermutlichef

Verlauf des Unglücks eine eingehendere Darſtellung den Be
hörden geben konnte Herr Jahnke war mit dem Juwelier
Plunz ſeit langem befreundet und er hat an dem Automobil
ausflug der Familie in einem zweiten Automobil teilge
nommen Auf der Rückfahrt haben ſie ſich in Kremmen ge
trennt und Herr Jahnke fuhr etwa vier bis fünf Kilometer
hinter der Familie Plunz her Ueber die weiteren Geſchehniſſe erzählte Herr Jahnk einem Mitarbeiter der Ber

liner Morgenpoſt
Jch hatte ſo gegen gcht Uhr abends Marwitz paſſiert und

fuhr gegen Hennigsdorf Mitten auf der Chauſſee kam mir
plötzlich die jüngere Tochter des Ehepaares
Plunz ganz verſtört und weinend e
gelaufen und winkte mir ich ſolle anhalten Ganz be
ſtürzt bremſte ich ſofort und este Fräulein Plunz was denn
um Gotteswillen paſſiert ſei Jhre erſte Antwort war
Fahren Sie nicht weiter ſonſt kommen auch Sie noch ums

Leben Wir ſind alle ſchwer verunglückt Jch nahm nun
u n Plunz in mein Automobil und fuhr vorſichtig wei

er bis ich kurz hinter der nächſten Kurve das über die
Chauſſee geſpannte Drahtſeil auf das mich Fräulein Plunz
vorher aufmerkſam gemacht hatte bemerkte Die Situation
die ich da vorfand iſt gar nicht eiben Etwa 20
Meter hinter dem Setl auf der linken te der Chauſſee
ſtand das Automobil der Familie Plunz und auf dem Sitze
am Steuer ſaß zuſammengefallen Herr Plunz den ganzen
Kopf ſo mit Blut bedeckt daß ich vie erkennen vermochte
was denn eigentlich paſſiert ſei ten auf der Chauſſe
lag Frau Plunz in einer großen Blutlache und nicht weit
von vor einem Baume zuſammengekauert Fräulein Elſſ
Plunz die ältere Tochter Die Hauptſache war die Ver
unglückten nach Hennigsdorf zu bringen und dort verbindet
zu laſſen Da das Plunzſche Automobil e r war
mußte ich die Perunglückten auf mein Automobil laden U
aber mit meinem Wagen weiterfahren zu können mußte i
zuerſt das Drahtſeil das die Chauſſee abſperrte entfernen
Das dauerte immerhin eine Weile Als ich mit den Vere
unglückten nach Hennigsdorf kam ſtellte ſich heraus daß ber
den Eheleuten Plunz ärztliche Hilfe vergebens war ſt
waren bereits beide tot waren vielleicht ſchon tot ehe ſi
überhaupt wußten was ihnen geſchehen ſei Fräulein Elſt
Plunz und die unverletzt gebliebene jüngere Tochter wur
den nach Berlin geſchafft und die Schwerverletzte nach dem
Hedwigskrankenhaus gebracht

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Geo c
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Ha
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte r
Dr Karl Baerz für den Jnſeratenteil Albert Bart

Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
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r Steinſtr 77178 zu haben

Goldner Leichtsinn
Auastattungs Operette i 3 Akten v J V KRoblinski

HRusik von COharles Alfreody
Zaäandende Gesangusohloger
Weibehen Vom Sonnabend zum Sonntag ist s schön
Kleofnes Afensehwänzehen

und elastiseh ete
In Vorbereitung

Nounoster Operettoenschlager Ber lustige Kakadu

Saalschloss Brauerei
Mittwoch den 5 März 1913 nachmittags Z Uhr
66 Symphonie Stroleh Konzert 6 moll

ausgeführt von der Kapelle des Füſ Regts Generalfeldmarſchalls Graf Blumenthal ar Nr 36
Leitung Kgl Obermuſikmeiſter Herr R Fister

Abonnementskarten 10 Stück 2 Mk
Vorzugskarten haben Gültigkeit

Etablissement Zergschenke
HMittwoch den 5 Mürz nachm 4 Uhr

Konzert
Heide Parß Pracht Saal

Mittwoch nachmittag Konzert
Frauen Verein zu Armen U Kranſenpfoge

Vorträge zum Beſten des Vereins
Donnerstag 6 März 6 Uhr im Auditorium der Univerſität

Herr Privatdozent Dr Japha
AMAusgestorbene und aussterhende Tiere

mit Lichtbildern
Eintrittskarten zu dieſem Vortrage ſind zu 1 Mk am Fingang

en Saal ſowie in der Cippert ſchen Buchhandlung M

1 Auswahl 25 Pf 1 Gros 012 M 32 50
De F Soennecken Sehbreibfedern Fabrik Bonn

Berlin Taubeostr 16 Loipzig Markt
BGrussel 1910 Grand Prix

ERrstklnaeige Besetzung

Es Vaer einmal ein
Biegsam sohmiegaam

F Winkler

Donnerstag G März Logenseal Paradeplatr
TAlice

mRipper
Kartenverkauf bei Heinrich Hothan

Dienstag den II März abds 3 Uhr Thaliasadl
VI Philharmonisches Konzert

Leitung Professor Hans Winderstein
Sotist Wassily

Sapellnikoft a
A Bruckner Sintonie Nr 4 Es dur Romantisehe

Fr Chopim Klavierkonzert moll K RelneckeVorsepiel zum 5 Aks aus König Mantred Solostücke tür
Klavier a A AreusKy Près de la mer b A Serinbine Etade Dis moll e Fr Liszt Der heilige Frapziskus
auf den Wogen sohreitend Carl Bleyle Siegesouver
türe op 21 zum ersten Mals
Konzorttiügel Blüthner aus dem Magazin v B DöllI

Karten zu M 10 10 55 05 in der
Hotmusfkalienhan dlunxg von Heinrich Hothan

Gr Ulrichstr 38 Fernsprecher 2335
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Niemeyer
Ber Vorstand D Wächtler
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Max Stephan s Gast u Logierhaus

Morgen Mittwoch den 5 März
I

wozu ergebenſt einladel

Hotel Kaiser Wilhelm
Mittwoch den 5 3

Max Stephan
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Rach Ftalien Rach dem Hrient

Am 14 März München Trient Am 27 März Es werden beſucht
Venedig Florenz Rom Neapel Trieſt Alexandrien Kairo PortVeſuv Capri Sorrent Amalfi Said Jaffa Jeruſalem Jaffa
Pompeji Rom Piſa Genua Nizza Athen Corfu Trieſt Dauer 28Tage
Monte Carlo Cannes San Remo Preis 1ö89 MarkGenuag Mailand Oberitalieniſche

Rach Spanlent v Dauer geg
und Portugal 4

reis 1095 Ma
Am 18 März Baſel Loearno

iemo en van
Oberitalieniſche Seen Mailand

Preis 590 Mark Avignon Nimes Barcelona Ma

Genuag Nizza Monte Carlo

u drid Toledo Escorial GranadaAm 25 März Baſel Malland Gibraltar Aigeciras Tanger Cor
Genuag Piſa Rom Neavel Veſuv doba Sevilla Liſſabon Buſſaco
Capri Sorrent Amalfi Pompeji Hporto Salgmanca Burgos San

e Venedig Dauer Sebaſtian Biarritz Paris Berlin
756 Mark Dauer 38 Tage

reiPreis 9 Preis 1740 MarkAm 3 April Baſel Genua Nizza

Noch RußlandMonte Carlo Cannes San Remo
Genua Mailand Oberitalieniſche
Seen Lugano Vuzern Dauer 12Tg

Preis 430 Mark
Am 9 April Baſel Lugano

e

Apoſſo Theater
Gaſtſpiel des Ovperettentheater zu Hamburg

Mit hier noch nie geſehener PrachtAnsftattung

Halle steht Rop
gr AusſtattungsRevue m Geſang u Tanz in 8 Bi
L u J Bendiner und Müller Förſter
W Pas Corps de ballet beſteht aus 40 Damen

glänzende Ballett Divertiſſements
Höllenzauher Europa in Waffen Silherballett

Anf Uhr Eewöhnul Wrefiſe
l nded W 4 vwonnen d eFßünsſer e

zugunsten der Pensionskasse

WPerſon

dern von
Muſik vom F Sehnes

Ende I Uhr a
W e R Ju r

S

ehe
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e

J rn 238

e

der Genossenschaft deutscher
Bühnenangehörigwr e

veranustaltet von den Genossenstzhartsmitgliedern
des Stadt Theaters Halle a

J am Donnerstag den 6 März adds 89 Uhr
J in den gesamten Räumen d

Ehronkomitoe
Richards

Stadtre Dr
Gen KH Leohmann Oberbärgermeister Dr ur Rive Geh Med Rat

Sohmidt Rimpler
Ph Strauch Geh Kommerzienrst Erhil Steokner Geh Ober

Justixrat Westphal

Mitwirkender Kammaersängeriu Al dige
Hagel vom Hoftbe ater in Brauneohweig als S

Gest Allce v Boer Margarethe Bruger Drevs Susanne
Stolx Alfred Fährbaoh Viktob v Horst Rudoit Rieth

Otto Rudolt,
Die Chorschulo es Isorvatorlums unter Leit ang des Direktors Bruno Meydrleh

Am Fidgol Kapelimeister Carl Ohnesorg
von Ka Porto Mitwirkendao
Chrlotel Lorenz vom Lessing

Frau Geh Hotfrat
Siadtrat u GresstoerSanitätsrat Dr Herzau
Prot Dr i

Konzert

Kammersänger
Schwarr

Salomé Parodie

Neumarkt Sehützenhauses

Stadtverordneter Borqes
ur Hauswalq

4mmerzienrat Dr pyuſ

Geh Reg Rat Dr phil

Franz
Halilsehon Kon

Kammersänger

theater in Berlin Karl Krutſvofer Rudolf Salentus
Leitung Kapelimeister Carl Ohnesorg

Nach dem Konzert I A L I

Kabarett Tomhbola ohno Nioten Sektzelt
Kalte s Büfett Blumen Konäftorel S

Oberitalieniſche Seen Mailand
Genua San Remo Nizza Monte
Carlo Cannes Genuag Piſa
Florenz Venedig Dauer 14 Tage

Preis 530 Mark
Am 20 April Baſel Mailand

Am 7 Mai Berlin Warſchau

Krim Kaukaſus

Kiew Odeſſa Sebaſtopol Jalta
Livadia Oreanda Nikita Gurſuff

Batum Tiflis Gruſiniſche Heerſtraße Wia dikawkas Roſtow Mos
Genua Piſa Rom Neapel Veſuv kau St Petersburg Peterhof
Capri Sorrent Amalft Tzarskoje Selo Eydtkuhnen
Florenz Venedig Dauer 25 Tage Berlin Dauer 34 Tage2 Preis 2050 Markeis 755 Mark

z den Preiſen ſind Reiſe Verpflegung
ührung Trinkgelder eingeſchloſſen

Die Prvyſpekte die alles Nähere enthalten
werden koſtenlos ausgegebenRelſehurenn der hannburg Amerilg Linſe

J Unter den Linden 8 Berlin Unter den Zinden 8
Vertreter in Halle aſs r Georg Sohultsze

BVernhurgerktr 32 1

13 Sohlachtetest

e er

frcus

harles
Halle DeliTel 13 g eſr

Heuts und täglich
pünktlich 8 Uhr

iekord
Leiſtungen

Attrahtions

Programm

villigſten

Morgen Mittwoch
britlante 7Vorstollungen

Tägl unr v 10 2 Uhr
Tiorsohau

Ueber 200 exotiſche Tiere

Waschot gur mit

Hydraulith
beſte härteſte gepreßte hollgelbe

Ueberall erhältlich

Gebrauchte Pianinos
275 u 350 Mk zu verkaufen

Volle Garantie

Gr U richſtraße 33/34

Niederlage bei

H Schnee acht
Halle g S Gr Steinſtr 84

sämtliche D

3 a
v h

2

sind eingetroffen

Meine

Hodellhut Ausstellung
ist eröffnet

Grosse Auswahl in eleganten und einfachen Häten,
Getragene Häte werden wodernisiert vorhandene 4

Zutaten verwendoet

Glara Leissner
Halle Lindenstr 53

u u Katulog gratis z 32

Wajch Gefäße
dauerhaft und billig Lagerbeſtand

über 600 Stück
Transport frei Haus

Babdewaunen von 3 an
Waſchwannen von 5 A an
Brühfäſſer mit Deckel v 4 an

Säohs Thür Reiter und Pferdezucht Verein

Wettannahmestelſſe
Mauvtinsberg 2 ſneben Hauptpost

h er Berlin Strausbergist Annahme für
Taglieh geöftnet von 10 1 und 6 Uhr

Schöpffäſſer Stück 60 75 2
öttcherei ülershofdicht e r

Gegründet 1883

Sohmeiz Schokolade Boooh
eine hervorrag Speiſeſchoko
lade zum Roheſſen empfiehlzu Preiſe von 5 Pf bis M L
Carl Bopch Zrliteſtr 1/2

o reVsrt/p im z

Ein gut erhaltener geſchloſſener

Geschättswagen mit Coupe
Laderaum 140 x 126 x 120 em paſſend für Milch
handel Selterwafſergeſchäft uſw ſofort billig
zu verkaufen

Weißenfels a Marienftr

Blerstube
g PhiotographiezeſtZirkus vom Ateller Strauoh ar Steinstr 86

Umiſon Likör Leipzig Mookau e
Orohester Das Apollc Orohestor

Der Konzerttflügel Steinway Sons New Vork und
Hamdurgs von B Döll gütigst zur Verfügung gestellt

Ansug Gosolisohaftstonotto

Herronkarte Z Mkmusikalienhandiu
Vorverkauf in den Hof

en von Koch und Hothan
sowie in den Zigarrenhandlungen von Poser
Friedrichstrasse 1
Wiesener Poststrasse u Thümmel Riebeek
platz

J Damenkarte 2 Mir
Gütigst zugedachte Spenden für dio Tombola werden

ederzeit abgeholt oder von Prl Helene Aohter
erg Friedrichstrasse 70 II entgegengenommen

Wiesener Gelststrasse
e

Das Arheitskomitooe

d Tſent
in Halle
Fernruf 1181

Dirokt Geh Hofrat k Riehnarads

Mittwoch den 5 März
175 Vorſtellung im Abonnement

3 Viertel
Schülerkarten Mk I 30 einſchl
ſtädt Billettſteuer u Gurrderobe
geld an der Tages u Abendkaſſe
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Infant ven Spumlen

Trauerſpiel in 5 en von
Friedrich Schiller
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Karl Scholling

Perſonen
Philipp II König
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